
1859 *No . 128

Gefunden
ein Regenschirm , ein Sonnenschirm .

Wiesbaden , den 31 . Mai 1859 . Herzog ! . Polizei - Direktion .

Von Herrn General v . U . einen Gulden , von Herrn Eduard Badenfeld
einen Gulden erhallen zu haben bescheinigt

Wiesbaden , den 30 . Mai 1859 .
Der Vorstand des Armenveretns .

423  v . Rößler .

Von einer Ungenannten ein Geschenk von 5 st . für die Kleinkinderbewahr¬
anstalt empfangen zu haben , bescheinigt mit herzlichem Dank

329 ______________________Der V o r st a » d .

wT7 Rhein - Damplschifllahrt
201

Cölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Fahrplan vom 1 . Hai 1859 ab .

Täglicher Dienst .
( Schnellschiff )

Von Biebrich nach Cöln 61/ « , 9 */2 ll */4 Uhr Morgens und
> 1 ’4 Uhr Nachmittags .

„ „ „ Coblenz 41/ « Uhr Nachmittags .

„ „ „ Rotterdam täglich .

„ „ „ London via Rotterdam 3mal wöchentlich .

„ „ „ Mannheim
'

1 Uhr Nachmittags .

Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 57 » , 87 » und 10 7 « Uhr

Morgens .
Billete und nähere Auskunft

in Wiesbaden : in Biebrich :
bei F . W . Käsebier , bei ’ der Haupt - Agentur

Langgasse No . 12 . G . Brenner ,- *■■■■' --- *— — — ------ — ----------------------- —---------- — —

5 . Nassauischer Kunstverein .

Das Local der permanenten Gemälde - Ausstellung ist jeden Sonntag von

Vormittags 11 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr und an den Wochentagen
Montag , Mittwoch und Freitag von 3 — 6 Uhr Nachmittags dem Publikum
geöffnet . ,
261 Vorstand .



Bernden , Leinen und Weisswaaren .
Der Unterzeichnete empfiehlt in großer Auswahl zu billigen und festen

Preisen :

Herrn - und Damen - Hemden von Leinen und Shirting in allen
gangbaren Größen und Qualitäten ;

ferner Bielefelder - , Irländer - , Hausmacher - , Creas - und
Leder - Leinen von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten ,
glatte und faeonirte Weistwaaren , Jacken , Unter¬
hosen und Strumpfwaaren ;

sowie das Neueste in Cravatten , Halsbinden , Kragen ,
Manchetten re .

Wiesbaden , den 30 . Mai 1859 .

Frans AllstwUer Sofm .
4122

______________
untere Webergasse No . 4 .

Photographische Portraits
werden täglich ausgenommen bei
2043 F . Brechtel , Geisbergweg No . 22 .

Museum .
481

Das Museum der Nlterthümer wird von heute an den ganzen
Sommer hindurch dreimal,wöchentlich und zwar Montags , Mittwochs
und Freitags von 3 — 6 Uhr Nachmittags dem Publikum geöffnet sein .

Wiesbaden , den 23 . Mai 1859 . Der Vorstand .

Italienischer Unterricht
a m 1 . Juni .

                        Allez . Della Croce aus Italien ,
3882 Marktstraße No . 43 , 2te Etage .

Br . Pattisnn ’
s Englische Gichtwatte

ist ein ausgezeichnetes und sehr billiges Heilmittel für alle gichtischen
und rheumatischen Leiden .

Dieselbe kann von dem Hauptdepot für den Eontment bei Herrn E . Rin gk
in Schaffhausen ( Schweiz ) bezogen werden .

Ganze Pakete ä 30 fr . , halbe Pakete ä - 16 kr .
In Wiesbaden ist dieselbe vorräth

'
ig bei

~ '
A . Flocker .

^ Artikel meines gut assortjrtM Lagers in Glas und Porzellan
empfehle , ch stets , zu den billigsten Preisen .
4143

 .
M . Stillgey , Häfnergasse No . 18 .

, , Tapeten ^ JBorduren verkaufe ich fortwährend zu ungewöhnlich
billigen Preisen .
2479 A . Wirzfeld , Tapezierer , Friedrichstraße 27 .

englisches Leder und brabanter Kittel empfiehlt billigst
"
. -

4192 Moritz Mayer , Markt No . u . <7 ?

. JA empfehle mich im Ausbessern , Aeudern Md Fleckenputzen , sowie
im Anfertlgen von neuen Herrnkleidern .

5,1

4042 Ph . Diefenbach , Metzgergasse 10 .



Lentnerischc Hühneraugen - Pflästerchen
empfiehlt 3 Stück ä 12 fr . , das Dutzend stimmt Anweisung ä 30 fr .

345 G . A . Schröder , Hof - Friseur , Sonnenbergerthor No . 2

Zurückgesetzte Damen - ,und Kinderstiefel und

Schuhe sind billig zu haben bei
t

4i4i ti . Schäfer , Sonnenbergerthor No . 4 .

Echten trocknen Kölner Leim
per Pfund 28 fr . bei

A . Herberi
4252 vormals J . J . Möhler .

U Aromatische Kräuterseife
,

in ihren vorzüglichen Wirkungen hinreichend bekannt , empfiehlt als feinste

und beste Toilettenseife ä Stück 18 fr .

173 P . Koch , Metzgergasie No . 18 .

Badewannenicder Größe , sowie Sitzbäder sind zu vermieihen bei

4022 Spenglermeister Carl Stemmler , Saalgasse 5 .

Eine sehr gute gezogene Kugelstechbüchse nut Hirschfänger zum

Aufstccken , Pulverhorn und Ladhammer ist billig zu verlaufen Nero -

thal bei Martin vorn . / / , JF . ___ — AAi

Ein Ziehkarrn , Küferkarrn , ist zu verlaufen bet J . Haberstock ,

Kirchgaffe No . 3 .       __ W
Ein Ziehkarrnchen wird in einem Hotel zu kaufen gesucht . Wo , sägt

die Gxped . d . Bl .

« wei kalbe MoraendeutscheFKlöe Md zu verkaufen Goldgasse 2 . 4236

Römerberg No . 36 im Hinterhaus sind 2 Geb und ^ Bohnenstangen

zu verkaufen . —
—

3toeF2spannige starke , in sehr gutem Zustande sich befindliche Wagen

sind zu vergeben . Näheres in der Exped .              _______ 4Q69

^ verkauft « ML : zwei Kanape , ein nußbaumen Konsolschräukchen ,

ein nuflbauwener Waschtisch , ein nußbanmener Nachttisch , einige kleine

Tisch - SM ^ SWtte , eine Kmderbettstelle , zwei ÄatrqtzM
M zwei kleine SchräÜke . Wo , sagt die Exped . d^

Bl ,
^ 224

-
MjWHMMiesbMns ist bin gutes starkes ZugpferdbilMzuver -

kaufen . Näheres in der Exped . d . Bl . . _____ _  Jgg
Hcidcnberg im Hirsch ist Heu und Stroh zu verkaufen ^

4226

EirFWn ^ Taselpiano ^ ^ beMufen .
"

Schwalbacher Ehausiee No . 14 sind Pfautauben und Kropftauben

zu verkaufen . _____ , —
"

Mühlqässe No . 3 sind 9 Stück einfährige Hühner und 1 Hahn M

versaufen . Zu erfragen bei Heinrich Mett . - ----- --------- -
42b9

r ~ i u ß TS S R . A •. K 42ö0



Mittwoch den 8 . Juni 1859
^ um Me des israelitischen Feiertags um 4 Uhr Nachmittags Ball

auf der Dretenmuhle statt , wozu ergebenst einladet

_____________Das Comite .

Biebrich
^ Mainzerstrasse .

" " " » “ * ' " • " » d Tdc - sach ° „ ,

4261

Rah mtJfT ,fctote Prima Schweizer - und Limburger Käse billigst bei

A . Herberg
Zd ---- HM .______ vormals J . J . Möhler .

Mr . Ed . A . Schmidt gives lessons in painting : watercoloures and
drawing , from nature and from copies .

’ watercoloures and

Wiesbaden , Rheinstrasse No . 8 .

M « Täglich frisches Kaffee - und Theebackwerk , nebst Kirschen -
kUthen , empfiehlt

! -*• A '
rensch . Conditor ,4262 Eck der Kirchgasse und des Michelsbergs 32 .

”

w
" iS

a ä ™

I Ustd Keller rc . bestehend , nebst Gartenist zu verkaufen oder im

zogen

^

werden
^

Äw ^ rmiethen und kann bis zum 1 . Juli be -
8— B . C . Baum . 4150

Bin Malkexinch , , » 40 k- ^

L ° °

'

w * MW
MSLMÄMM K ° » " " d ASSWWW
«
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te ® t,w ‘

, - °> 4205

 Jacob Ott , Conditor .
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Verloren .
Drei Medaillons an einem Ring sind verloren worden . Man bittet

den redlichen Finder um deren Rückgabe an die Expedition gegen eine

Belohnung . 4269

Zugelaufen ein schwarzer Wachtelhund mit weißer Brust
und weißen Vorderpfoten . Derselbe kann gegen die Einrückungs -

gebühr kl . Schwalbacherstraße No . 4 abgeholt werden . 4270

Ein junger Hund , weiß mit schwarzen Flecken , ein lackirt -

ledernes , innen roth gefüttertes Halsband tragend , ist zugelaufen
aBSSils und kann gegen die Jnserationsgebühr abgeholt werden . Wo ,
sagt die Exped . d . Bl .

‘
4271

Es wird ein junger Bursche vom Lande , jedoch nicht unter 16 Jahren ,
alsrHaüsknecht gesucht . WDasMähere in der Exped . -4276

Ein braver Junge ° kann das Bäckergeschäft erlemen Goldgasse '25 - . 4116

. iuÄtz üz rMsjrvE

Stellen - Gesuche
A young english person wishes to engage herseif as companion ( o .

'
^ n

english or foreign Lady and . would have np objection to attend an invalid .
She could also undertake the Charge and instruction of y ug children
and would make herseif generally useful . The highest references can
he given . Address M . 8 . at the Office of this paper . ->j -ö »W1

Ein gewandtes braves Mädchen , welches tüchtig in der Hausarbeit , bürger¬
lich kochen kann , gesucht . Näheres in der Exped . -

'
s 4M0

Ein Mädchen sucht eine Stelle als Hausmädchen oder Kindermädchen chif
Johanni . Näheres zu erfragen bei Herrn A . Machenheimer , Ähömer-
berg No . 39 . ..

'
, . . .

'
4159

Ein gebildetes junges Frauenzimmer von angenehmem Aenßern wird für
eine anständige Restauration in einer Stadt am Rhein sogleich , gesucht .
Freundliche Behandlung und gutes Salair wird zugr sichert . Adresie beliebe
man unter der Chiffre C . P . poste restante Mainz baldigst abzugeben .
Nähere Auskunft ertheilt auch Hr . Rathsschreiber Bi e ger in Wiesbaden 4198

Ein braves fleißiges Mädchen sucht eine Stelle als Kindermädchen oder
tit eine

^
stille Familie und kann gleich oder auch später eintreten . Zu erfragen

ge ^ t
^
M ^ d Webergasse . 10 km

zu Klr ^ ClareM
^ n ' m - s« ^ M WMM

Eine Köchin mit guten Zeugnissen cheWE MI ^ ÄÄ , der Hausarbeit
unterzieht und sogleich eintreten kann , wird gesucht . Wo , sagt die Erpe -
diton d . Bl .

Es wird ein braves Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , waschen
und bügeln kann , auf Johanni in Dienst gesucht . Wo , sagt die Exped . 4275

Montag den 30 . Mai blieben an der Hansthür des C . Herrmann ,
Langgsse No . 33 , ein Paar frisch gefleckte Kinderstiefelchen stehen . Zn
erfragen bei C . F . Horlacher , Langgasse No . 33 . 4233

Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen erlernen . Bei wem ,
sagt die Exped . 4197



Schuld und Sühne .

„ . , , , ~ , ( Fortsetzung aus No . 124 .)
Forschungen über das Schicksal Berger ' s offenbaren ihm wieder die

unerbittliche Logik , die dem sittlichen Gesetz zu Grunde liegt . Berger hatte bald nach
dem Tode seiner Gattin die Geliebte geheirathct . Wieder drang ein Lichtstrom durch
die Fenster , wieder wogten glänzende Toiletten durch die Räume seines Hauses , aber
diesmal bewegter , bunter , lauter als das Erstemal --

-Wenn jetzt sich Abends die Jalousteen schließen , gibt es dahinter keine Verstim -
mungen , keine auseinander gehenden Herzen . Wie liebenswürdig , wie verführerisch
seineCamilla war , erfährt Berger jetzt erst ganz . Es sind nur kleine , liebenswürdig -
schelmische Kokettcrieen , daß der Gatte ihre Gunstbezeigungen erkaufen muß ; aber
die gegebenen Versprechen sind ihm so heilig , daß er sie bis auf das kleinste einlöst .
Wenn er an der Seite der schönen , reichgekleideten Frau geht und bewundernde
Ausrufe an sein Ohr schlagen , fühlt er sich so glücklich und drückt ihr dankbar den
Arm und lispelt : „ Alles für dich ! "

Aber Camilla läßt sich auch gern zu Hause bewundern , bei Festen , wo sie mit
gewinnender Anmuth als Wirthin erscheint . „ Alles für dich ! "

lispelt Berger und
ladet zur Tafel ein und hat noch die Genugthuung , daß man neben der Liebens¬
würdigkeit seiner Gattin auch seine unerschöpfliche Kasse bewundert .

Die Bücher im Parterre sind zwar gegentheiliger Meinung , wenn es oben
„ hoch hergeht . " In dem Haupt - und Cassa - Buch gewinnen die Zahlen , die sich
früher ebenbürtig gegenüberstanden , auf der einen Seite ein bedenkliches Ueberge -
wicht . Berger muß endlich aufmerksam werden , „ Es muß etwas geschehen ! "

sagt
er sich und überlegt . Seiner Gattin kann er die thcueren Kleider , die neuesten
Pariser Modehüte , die Shawls , nicht vörenthalten ; sie bliebe ja sonst nicht mehr die
Bewunderte Nnd Gefeierte . Er kann die Diners und Soupers nicht beschränken ,
ohne seinem Kredit die gefährlichste Wunde zu schlagen . Was bleibt ihm übrig ?
Er speculirt . Hunderttausende wurden schon mit einem Handstreich gewonnen ,
Hunderttausend ? verdient , während der , dem sie zufielen , im Sofawinkel den Proceß
der Verdauung abwartet ! Nur kühn ! Nur verwegen ! Nur va bajoque ! Die Gegen -
toait schätzt die kühnen Thaten des — Kapitals und weiß sie zu belohnen . Berger
vergißt , daß auch Hunderttausende ebenso schnell verloren werden . Er wagt wie ein
verzweifelnder Spieler und — verliert . Grausame Welt , di « eingesetzte Kapitale
nicht verdoppelt , vervierfacht zurückgibt , sondern sie ganz an sich behält . Zahlungen
sind zu leisten , morgen schon oder gar heute noch —- Berger weiß nicht mehr , an
welchem Tage er lebt . Er flicht vor sich selber , vor der Bangigkeit , die ihm die
Brust zu sprengen droht , zu seiner Gattin . An ihrem Herzen will er eine Weile
ruhen , bis es in dem seinigen ruhiger geworden ; schon hat er sein InneresHp ganz
geöffnet , damit ihr tröstender Zilspruch , ihr kluger Rath , ihre opferbereite Hingabe

u ^ -pyll einziehen können .

„Arm ? "
ruft Camilla entsetzt . „ Arm sind wir ? O ich Unglückliche ! Ich

Betrogene ! "
. , ,t .

Berger taumelt bleich zurück . Das ist das liebende ÄLeib , W scheinbar um

seinetwillen der Sitte trotzte , als noch eine Andere heilige Rechte an ihn hatte !
Er stürzt fort . Er will nicht Zeuge sein , wie das Gericht das Geschäft schließt ,

seine Siegel vorlegt , die Firma herabnimmt . Er irrt umher ; wer weiß wohin .
Gegend und Menschen umher sind ihm fremd . Er fühlt nicht Hunger , nicht Durst ,
nicht Müdigkeit . Er sagt sich nur jede Minute , jeden Augenblick : » Jetzt schließen
sie dein Geschäft ! Nun ist

'
s vorbei ! "

Ein einziger , lichter Gedanke , erinnert ihn anElterlich . Er hat von ihm gehört ,
man hat ihm erzählt , wie sich der Vetter emporgearbeitet . Aber dieser ist im See¬
bad und Niemand von denen , die das Geschäft interimistisch verwalten , hat Voll¬

macht , Darlehne zu geben .



Skrger taumelt nach Hause . Er weiß nichts tote ’
Iattge er abwesend war , er

hat keinen Zeitmesser mehr . Zu Hause fleht er den geschlossenen Laden ; die erste
Etage ist geräumt ; was darin , „ gehörte seiner Frau .

« Camilla ist fort ; Niemand
weiß ihm zu sagen wohin . Einige Zeit spater erhalt er eine Zufertigung des Confl «
floriuMs — Camilla hat auf Scheidung geklagt , weil „ ihr Gatte — fle nicht
ernähren kann ! «

Männlich stark war Berger nie — diese Erfahrung bricht ihn vollends . Es
schmerzt ihn nichts , er fürchtet nichts mehr ; er lacht nur noch , wild , höhnisch, - inner «
üchst verbittert . „ Nicht ernähren !

"
sagt er sich . „ Freilich , ich kann ' s , ich mag .

mcht mehr ! «

Ihn kümmert
'
s wenig , daß seine Kleider zerlumpen , die Stiefeln sich schief

laufen ; er sinkt tiefer und tiefer . Nur Einen Gedanken , Einen Sinn bekommt er
allmählich — Alkohol ! Wenn der ihm in der Kehle brennt , wie ist das so kräf¬
tigend , so belebend , so den ganzen Körper aufrichtend , daß die Fülle des Genusses
sich nur in einem lauten Ah ! ausrufen läßt !

Heinrich braucht ihn nicht erst aufzusuchen , Berger kommt schon von selbst an
fernen Wohnort . Er paßt die Zeit ab , ich welcher man den Chef der Handlung
Bürkner & Comp . von einer Reise zurückerwartet . Heinrich ist ihm der „ alte
Freund "

noch , den — hm ! — den er durch seine Geistesgegenwart vom Schlimmsten
rettete . Der „ sitzt warm " und ihn friert , ihn früit immer , wenn er sich nicht
innerlich erwärmen kann .

Heinrich muß es dulden , daß ihn Berger in , seinem Arbeitscabinet aufsucht ;
aber er fühlt sich bei seinem Anblick von der mühsamerklommenen Höhe wieder
herabgestürzt . Zwar ist er zu jedem Opfer bereit , um Bergern , eine neue Eristenz
zu gründen , aber dieser hat schon die Befähigung dafür verloren .

Heinrich thut das Möglichste , um den stürmischen Mahner an die - Vergangen¬
heit zur Ruhe zu bringen ; er kauft ein in der Provinz gelegenes , eben ausgebotenes
Detatlgeschäft für ihn an . Einen Augenblick lang scheint es , daß damit , mit einer
neuen , anständigen Kleidung die eingefchlummerte Moral in Verger wieder erwacht ,
daß gute Vorsätze sich aufzurichten streben , um zu Leuchtsternen eines neuen Leben »
zu werden . Aber schon nach einigen Monaten ist das Detailgeschäst geschloffen ,
Berger kommt abgerissen , zerlumpt zurück , sein Athem hat etwas fast Betäubendes ;
wen er längere Zeit anweht , kann davon betäubt werden .

„ Heinz "
, sagt er , wie sich entschuldigend , „ das Geschäft ging nicht , da ging

ich ! Kleine Menschen das ! Immer nur einen Hering auf einmal , den Sirup in
Sechsern - - wenn man Grossist gewesen — Heinz , du verstehst — man verkauft
Heringe in Tonnen und Sirup in Fässern ! "

Elterlich ist über diese Gesunkenhcit empört . „ So kann ich nichts weiter
thun ! «

versetzt er kalt und streng .
Berger lächelt .so tückisch klug , daß Elterlich davor zurückbebt . „ Kannst nichts

thun ? 1
wiederholt er mit lallender Stimme . „ Was that ich ? Heinz , der Diebes¬

segen war schon gesprochen — du brachtest die Hand vom Golde nicht los — Ein
verwünschter Streich ! Ich war groß , Heinz ! Du kanntest meine Frau — Wenn sie
gemerkt hätte . . . Aber sie sollte nichts merken . . . Ich war groß , Heinz , sehr groß !"

Elterlich sinkt in seinen Sessel zurück ; die härteste Strafe , die ihn in seiner
Äugend für sein Vergehen hätte treffen können , konnte nicht so hart sein als der
Umstand , daß ein Mensch wie Berger zum Siegelbewahrer seines Geheimnisses wurde .

„ Was kann ich rhun ? "
fragt er nach langer Pause . „ Willst du fort von hier ?

Willst du vielleicht jenseit des Oceans dein Glück neu versuchen ? "

Berger stutzt . Der Gedanke ist ihm zwar Nie beigekommen ; jetzt , da ihn ein
anderer hat , hält er ihn für den seinigen .

Er nickt , er lächelt , er zeigt sich angeregt von diesem Gedanken .
« Richtig ! " sagt er . „ Zu den spekulativen Yankees oder in die Goldwäschen



Kaliforniens oder ein südlicher Handelsherr mit dunkeln Menschenhäuten ! Jetzt gib
mir noch etwas für . . . Mich friert , Heinz ! . . . Morgen , übermorgen reis ' ich , wenn
du ' s vermittelst ! M

Elterlich ist zu diesen wiederholten Opfern , die ihn von einem Menschen , der

ihn wie ein böses Gewissen verfolgt , befreien sollen , gern bereit . Er schließt im
Namen Bcrger ' s mit dem betreffenden Agenten , der die Ueberfahrten vermittelt , ab
und schreibt nach Bremen an einen Geschäftsfreund , dem er zu Zahlungen dn Berger
Anweisungen sendet und der dessen Fortkommen vermitteln und überwachen soll .
Ms er diese Vorbereitungen vollendet , wird es wieder ruhiger in ihm ; ihm ist , als

zöge mit Berger seine ganze
' Vergangenheit über den Ocean .

IV .
Es ist Spätherbst , aber im Hause des Inhabers der Firma Bürkner & Comp .

ist cs blümig und frühlingathmend , die Thüren sind noch vom Spätgrün umrankt ,
Blumen durch die Räume sinnig geordnet vertheilt . Der älteste Sohn -Elterlich

' S
feiert heute seine Hochzeit . Für die Aeltern ist das ein Jubelfeier - und Erinnerungs¬
tag . Wie die jungen Neuvermählten , so standen einst auch Heinrich und Rosalie ,
erröthend von Liebe und Glück . Das Rad der Zeit bewegt sich fort und fort , aber
in seinen Speichen liegen neue Geschlechter , neue Anschauungen .

Inmitten dieser Fröhlichkeit und Lust wird Elterlich gemeldet , daß ihn Jemand
dringend zu sprechen wünsche .

Das Comptoir ist zwar trotz der Feier im Hause nicht geschlossen , denn das
Geschäft erlaubt seinem Besitzer nicht , ihm auf Mtgenblicke Stillstand zu gebieten ;
dennoch wird heute nur das Allcrnöthigste erpedirt . Als Elterlich aus dem fröh¬
lichen Kreise hinweggerufen wird , muß er glauben , daß es sich um ein Allernöthigstes
handle . Als er heranstritt aus dem Salon , stößt er auf — Berger .

Dieser betrachtet erstaunt die festlichen Vorrichtungen und wird Heinrich erst
gewahr , alS dieser dicht vor ihm steht und ihn zornig anfährt : „ Was soll ' s ? "

Als er Bergern näher betrachtet , muß er fast erschrecken . Es ist das von dem
Alkoholdunst aufgctriebene , verthierte Gesicht , das außer der Form sonst nichts
Menschliches hat ; die Gestalt ist wie zusammengebrochen , ohne Kraft und Mark .
Der eingedrückte Hut sitzt seitwärts auf dem Kopfe , aus den ausgcweiteten Eingängen
der Taschen eines alten , mit Stricken zusammengehaitenen , langschößigen blauen
Rocks sieht der Hals einer Flasche und die Spitze einer Pfeife heraus . So will sich
Werg « zum Feste einladen . - « Wo

k-u ! - Elterlich 'stößtlthtt ' G --Gi: 5 " E .

„ Komm in mein Cabinet ! " sagt er streng . „ Dort kaffen sich deine Angelegeirl
'

Heiken ungestörter besprechen . Wir Müssen zu Ende damit kommen ! *
( Forts , f . )

Gottesdienst in der Synagoge .
, Freitag Abend ..... . Anfang 7 V» Uhr .

* ; '
Sabbath Morgen ..... „ i « “ ? «'

Prüfung der Konfirmanden u4 io « m'
n Pfingstfest Vorabend . . . . . „ MMsd - W «

.Morgen . . . . . .sktSst .
SV * n Confirmation,,i,Z „ WMW

Fruchtpreise vom 1 . Juni .
Stocher Watzen , . . ( 160 Pfd . ) . . . . . . 8 fl . 50 kr .
Korn ...... ( 146 Pfd .) . üi fi
Hafer . . . . . . . . ( 93 Pd .) . . . . . . 4 „ 54 „

Wiesbaden den 1 . Jun , 1859 . Herzog ! . Polizei - Direction .
» . Rößler

( Hterbetetne Beilage .)
« rßfföMlM 3) 5 ni "Mo tziÄnpE nrslkklmr 'jf )M ä-t ; ... P -' ss



Wiesbadener

Freitag ( Beilage ISS ) 3 . Ium 1859 .

Hermann Detering
in

Maitt ® »

Schustergasse neben dem Casino „ Hof zum Gutenberg "
,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von allen Sorten Leinen in e/4 bis *V*

Breite - Gebild in Damast und Drill ; weißen und farbigen leinenen Taschen¬

tüchern , leinen und baumw . Tischdecken, - Hemdemsätze , Shirtings ; baumw .

und wollenen Bettdecken , ächtsarbigen baumw . Waare unter Zusicherung
nur bester Waare zu festem Preise .

Auch Anfertigung von Hemden wird übernommen . 919

Ein sehr schönes Haus in Biebrich , in beliebtester Lage
' =-■] mit herrlicher Aussicht auf den Rhein und seine Umgebungen ,

1 Salon mit Balkon , 9 Zimmern , 2 Küchen , Mansarden , Hof
nnd Keller für 40 — 50 Stück Wein enthaltend , ist Familienverhältnissen
halber billig zu verkaufen oder auch ganz oder theilweise mvblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . Das Haus ist in elegantem Styl gebaut und

wurde seither nur von Herrschaften bewohnt , eignet sich aber seiner schönen

Lage und Räumlichkeit wegen auch zu jedem Geschäftsbetrieb .

Nähere Auskunft auf dem Coninussioas Bureau von

4008 ^
Gust . Deucker , Geisbergweg No . 21 .

Logis - Bermiethuugen .

( Erschein «'!
'
Dienstag « und Freitag «.)

Burg st raße Ro . 13 ist eine möblirte Wohnung von 4 bis 5 Zimmern
nebst Küche ganz oder getheilt zii vermiethen . 3363

Burgstraße No . 13 bei Clemens Schnabel ist ein Salon und ein auch

zwei Zimmer möblirt zu vermiethen . 3472

Dotzheimerweg bei F . Etz ist eine Wohnung im Hintergebäude , be¬

stehend aus zwei großen Zimmern , Küche und Zubehör , auf den 1 . Juli

zu vermiethen . 3866

Friedrichsplatz No . 2 Parterre ist ein schönes möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 3592

Goldgasse No . 16 ist ein angenehmes Logis im zweiten Stock auf den

1 . Juli zu vermiethen . 4251 >

Häfnergasse No . 7 sind 2 möblirte Zimmer , zusammen oder einzeln , mit

oder ohne Kabinet zu vermiethen . 3244

Heidenberg Ro . 14 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2504



Heidenberg 14 ist eine kleine Wohnung auf 1 . Juli zu vermiethen . 4173
Kapellenstraße No . 4 eine Stiege hoch sind zwei gut möblirte Zimmer

mit schöner Aussicht gleich zu vermiethen und können auch fürs Jahr
abgegeben werden . 4237

Kirchgasse No . 4 ist der 2 . Stock , bestehend in 3 Zimmern , Küche , Kabinet
und Keller zu vermiethen . 4235

Kirchgasse No . 8 ist ein geräumiges möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Zu erfragen Morgens von 10 — 12 Uhr . 4238

Louisenplatz No . 6 Parterre ist eine Wohnung , bestehend aus 3 — 4 Zim -

. mern , Küche Nebst Zubehör jwl . Juli zü vermiethen . 30IS
Louisenstraße No . 10 ist eine Wohnung , bestehend in 5 — 6 Zimmern ,

Küche , Mansarden rc . , auf den 1 . Juli zu vermiethen . Das Nähere im
dritten Stock daselbst .

'
4174

Louisenstraße 27 sind zwei kleine möblirte Zimmer zu vermiethen . 4118
M eßgerg asse No . 9 ist der dritte Stock zu vermiethen und gleich zu

beziehen . 3987
Metzgergafse No . 23 ist ein möblirtes Zimmer billig zu veruriechen . 4176

^ o . ist eine kleine freundliche Wohnung an eine stille
Familie auf 1 . Juli zu vermiethen . 4177

Mühlgasse No . 3 im zweiten Stock ist ein möblirtes Zimmer mit Kä -
binet zu vermiethen . Näheres zu erfragen neue Colonnade No . 28 bei

, Heinrich Klett . 4239
Nerostraße No . 4 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 4236
Nerostraße 27 ebener Erde ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3804
Nerostraße No . 45 sind vier möblirte Zimmer zusammen oder getrennt

zu vermiethen .
'

4240
Neugasse No . 14 ist das von Hrn . Dr . Casselmann bewohnte Logis auf

1 . Juli anderweit zu vermiethen . Näheres im 2 Stock zu erfragen .
'

3599
06 erw eb ergässe 22 ist ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3022
Oberwebergasse No . 29 sind mehrere möblirte Zimmer und ein Keller

zu vermiethen . 4241
Saalgasse No . 4 ebener Erde ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3988
Saalgasse No . 6 sind 2 freundliche gut möblirte Z mmer öu vermiethen . 69
Saalgasfe No . 14 eine Stiege hoch ist ein möblirtes Zimmer , nöthigen -

falls mit Küche , zu vermiethen . 3989
Saalgasse No . 15 im dritten Stock ist ein Zimmer an einen soliden

Arbeiter zu vermiethen ; auf Perlangen kann auch die Kost gegeben
werden . 4242

Schachtstraße No . 23 ist ein Logis zu vermiethen . 4179
Schwalbacher Chaussee No . 6 sind mehrere möblirte Zimmer getrennt

oder zusammen zu vermiethen . 3699
Schwalbacherstraße No . 11 ist die Bel Etage , bestehend in fünf Zimmern ,

einem Salon , Küche nebst Zubehör zu vermiethen . Näheres Spiegel -
gasie No . 6 . -

3684
Untere Friedrichstraße No . 38 ist im neu erbauten Seitenbau eine

Wohnung mit 3 Zimmern , Küche , Mansarden , Keller , Holzplatz , an eine
stille Familie zu vermiethen und kann sogleich oder später bezogen
werden . 3809

In der Rheinstraße ist eine große Beä - Etüge möMirt
oder unmöblirt zu vermiethen . Wo , saqt die

Erped . d . Bl . 4184



I » einem schön gelegenen Landhause ist die Bel - Etage , bestehend aus einem
Salon , vier Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . Juli oder 1 . Oktober w

vermiethen . Näheres in der Exped . 4243

In einem schön gelegenen Landhause sind elegant niöblirte Zimmer mit

Salon zu vermiethen . Näheres in der Exped . 4244

Im Deutschen Haus ist ein sehr hübscher Salon sammt Schlafzimmer zu

vermiethen und sogleich zu beziehen . 4245

In der Paulinenstiftnng sind mehrere möblirte Zimmer an Damen zu ver¬

miethen . Näheres bei Hof - Buchhändler Wild . Roth . . 4246

Für die Dauer dieser Saison ist in einem ganz nach neuestem Geschmack
exbauten Hause in gesuchtester Lage eine mit allem Komfort eingerichtete

Wohnung , bestehend aus einem Salon mit Balkon und 2 — 3 Zimmern ,
alle nach der Straße gelegen , zu vermiethen und sofort tu beziehen . Das

Nähere auf dem Commissionsbureau von

Gust . Dcucker , Geisbergweg No . 21 . 4248

In dem am Mühlweg gelegenen Landhause des P . Ä . Leim er ist der

mittlere Stock , aus 3 — 4 Zimmern , Küche und sonstigem Zubehör be¬

stehend , auf den 1 . Juli zu vermiethen 4182

Pei F . A . Kade sch an der Rheinstraße ist ein Logis im dritten Stock ,
bestehend in 4 Stuben und den sonst nöthigen Räumen auf Johanni zu

vermiethen . . 4183

Eine elegant niöblirte Herrschastswohnuug in gesuchtester Lage . , bestehend in

einem Salon , 5 ^ - 6 Zimmern , vollständig eingerichteter Küche und allen

gewünschten Bequemlichkeiten ist fü diese Saison billig zu vermiethen durch
das Commissionsbureau von Gust . Deucker , Geisbergweg 21 . 4185

In meinem neu erbauten Hause tu der Schwalbacherstraße ist der zweite
Stock auf 1 . Oktober oder früher zu vermiethen . A . Seid . 4186

Eine Parterrewohnung nach einer frequenten Straße zu , bestehend in zwei
Zimmern , Küche , Speicherkammer imd sonstigem Zubehör , ist zu ver¬

miethen . Näheres in der Exped . 4081

In einem Landhause an der Sonnenberger Chaussee ist in der Bel - Etage
eine Wohnurig , bestehend in einem Salon und drei Zimmern , möblirt an

Kurfremde zu vermiethen und bis zum 6 . Juni ! . I . zu beziehen . Wo ,
sagt die Exped . 4083

In
"
einem Landhause am Kursaalweg ist die Bel -

Etage , bestehend in 1 Salon , 7 Zimmern , 2 Man¬

sarden , Küche , Keller und sonstigem Zubehör ,

vollständig möblirt , zu vermiethen . Das Nähere
aus dem Comptoir von

C . LeyeudeÄer & Comp . 269

In meinem in der schönsten Lage der Stadt , neben dem Kalb '
schen Hanse

und der Eisenbahn gelegenen neu erbauten Landhanse ist der erste und

zweite Stock gleich auch später zu vermiethen . G . Fischer . 3607

Eine große Wohnung , Bel - Etage , mit Kltche und Zugehör ist mit oder ohne
Möbel im Ganzen oder getheilt sogleich oder zum 1 . Juli zu vermiethen .

'Näheres in der Exped . d . Bl . 3994

In meinem neu erbauten Hause in der Schwalbacherstraße ist der zweite
Stock nebst Mansarden sogleich zu vermiethen . Näher - s Saalgasse No . 3 .

P . Schweitzer . 3610

Möblirte Zimmer sind bei C . Künstler im Nerothal zu vermiethen . 4247



In einem der schönsten Landhäuser in unmittelbarer Nähe des Kursaals sind
10 — 12 aufs geschmackvollste eingerichtete Zimmer , incl . 2 Salons mit

Balkons , zusammen oder auch in jeder beliebigen Abtheilung zu vermiethen .
Das Mobiliar ist ganz neu im elegantesten Styl gehalten und werden

außer allen gewünschten Bequemlichkeiten , Gemälde , Uhren , Candelaber ,
Vasen 2t . dazu gegeben . Nähere Auskunft auf dem Commissions - Bureau

von Gust . Drucker , Geisbergweg No . 21 . 4249

In einem schön gelegenen Landhause sind elegant
möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres in der

Expedition d . Bl . 2909

In meinem Hause auf dem Adolphsberg sind 2 Salons , 7 Zimmer , 3 Man¬

sarden , 1 Küche mit Speisezimmer , Keller und Holzstall , möblirt zu ver¬

miethen . W . Rücker . 2120

Das Mühlgebäude der Walkmühle nebst Stallung ist zu vermiethen . Das

Nähere bei W . Rücker . 1822

Der westliche Pavillon meines an der Sonnenberger
Chaussee gelegenen Hauses No . 8 ist auf den

j . Juli c . im Ganzen oder getheilt anderweit zu
vermiethen . Gärtner F . Fischer . 4024

Auf den 1 . Oktober l . I . ist eine Wohnung mit 8 Zimmern rc . oder eine

solche mit 4 Zimmern und was sonst dazu nöthig , im Arnould '
schen Hause

Friedrichstraße Nw 21 im zweiten Stock zu vermiethen . Das Nähere bei

C . Seibert am Louisenplatz . 4085

Ein Salon nebst 5 bis 7 Zimmer ist per 1 . Jult zu vermiethen . Das

Nähere bei Gust . Drucker , Geisbergweg . 3494

Zu vermiethen
ein Laden mit Logis , ferner die Bel - Etage , bestehend

aus fünf Zimmern , einer Küche , zwei Dach¬
kammern rc . auf den 1 . Oktober d . I . bei

Alexander Schmidt , Bäckermeister ,

LanggM No . 22 . 3926

In Biebrich ( Haus No . 352 ) in der Rheinstraße ist eine möblirte Woh¬

nung , bestehend in einem Salon , 4 Zimmern nebst Küche sogleich zu ver¬

miethen . Gleichzeitig ist im Hinterhause eine Heine Wohnung zu bei #

miethen .
'

3995

Zu Eltville
im Rheingau , der Landungsbrücke der Dampfschiffe gegenüber , sind bei

Wittwe Senz Zimmer mit der Aussicht auf den Rhein mit oder ohne
Möbel zu vermiethen . 3996

Nicht z« übersehen .

In Niederwallrlf im Rheingau , nahe bei Mainz und Wiesbaden , ( Eisenbahn¬
station ) ist ein freundliches Zimmer nebst Kabinet mit oder ohne Möbel

für die Sommermonate zu vermiethen . Bei wem , sagt die Exped . 4250

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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